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Printmaterialien und Printwerbung mit einer Variation von Slogans: Flyer, Poster, Postkarten 

— > Verteilung der Info-Pakete an Akteure, Bars, Behörden, Clubs, Events, Veranstalter*innen, 

ect. Anzeigenschaltungen in MSM-spezifischen Magazinen. 

Digitalwerbung und Social Media inkl. Dating Apps mit einer Variation von Slogans: Banner 

(Ads) 

Mit der Online-Anzeigenkampagne sollen breitgefächert und zielgruppenspezifisch in den 

digitalen Kanälen (Websites und Apps) der Community Ads mit Informationen zum Thema 

Affenpocken geschaltet werden, die darüber hinaus auf die MPX-Informationsseiten des 

LAGeSo verweisen, mit einem Geotargeting auf Berlin und Umland, da in Berlin bundesweit die 

meisten MPX-Fälle auftreten und hier aufgrund des anstehenden Pride Months zahlreiche 

Veranstaltungen der Community stattfinden, die zu einer weiteren Ausbreitung des 

Infektionsgeschehen führen können. 

Bezüglich der Finanzierung der Kampagne und den entstehenden Kosten erfolgte eine 

erfolgreiche Abstimmung und Aufteilung der verschiedenen Kostenträger sowohl durch das 

LAGeSo wie auch durch die SenWGPG. 

Die fachliche Begleitung der Kampagne erfolgt federführend durch die Fachgruppe 

Surveillance und Epidemiologie von Infektionskrankheiten. Die PR-Komponente wird die 

Pressestelle des LAGeSo übernehmen. Darüber hinaus wird es eine weitergehende 

Unterstützung aus der SenWGPG geben.


